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                Perfekter Saisonstart mit Fragezeichen

Die neue Saison 2026/27 ist bereits mit viel Gesprächsstoff gestartet. 
Sportlich gelang unserer Mannschaft zum Auftakt ein 
überzeugender 3:0‐Erfolg gegen den SV Weichendorf, bei der Partie 
spielten wir 54 Minuten in Unterzahl. Leider steht dieses Spiel 
jedoch aufgrund des Einsatzes eines nicht spielberechtigten Spielers 
vor dem Sportgericht. Nach aktuellem Stand ist davon auszugehen, 
dass die Partie gegen unsere SG gewertet wird und die drei Punkte 
aberkannt werden. Dadurch könnte sich auch die derzeitige 
Tabellensituation deutlich verändern und unsere Mannschaft einige 
Plätze nach hinten rutschen. Am vergangenen Spieltag waren wir 
bei der SG Schlüsselfeld/Aschbach zu Gast und konnten einen 1:7 
Auswärtssieg mitnehmen. Die erste Halbzeit war noch eher 
durchwachsen aber nach der Halbzeitpause (1:2) konnten wir das 
Ergebnis deutlicher machen und erzielten noch fünf Treffer. Am 
heutigen Spieltag empfangen wir den FC Röbersdorf welcher auch 
gut in die Saison startete. Zum Saisonauftakt spielte man 2:2 in 
Merkendorf und am vergangenen Wochenende gewann man 
zuhause gegen den SV Dörfleins. Die Gäste um Spielertrainer Marcel 
Burkard verstärkten sich vor der Saison nochmals unter anderem mit 
den höherklassig erfahrenen Spielern wie Simon Bube, Michael 
Edemodu oder Eric Fischer. Alle drei Spieler wechselten vom FC 
Strullendorf zu den Falken. Zudem knipst Top Stürmer Lukas Dütsch 
die letzten fünf Saisons immer zweistellig und war somit immer im 
Kampf um die Torjägerkanone der Kreisliga involviert. In der 
vergangenen Saison waren beide Aufeinandertreffen eng und 
umkämpft, so gewannen wir das Hinspiel mit 1:0 und Röbersdorf das
Rückspiel ebenfalls mit 1:0. Bei unserer zweiten Mannschaft schloss 
sich seit dieser Saison noch die zweite Mannschaft des SV  Walsdorf 
mit an und spielte am vergangenen Wochenende gegen den SV 
Zückshut und verlor auswärts mit 8:0. Am heutigen Spieltag der 
Kreisliga steht allerdings keine Partie für unsere zweite Mannschaft 
an, erst am Wochenende ist man bei der DJK Priegendorf zu Gast. 
Da wir diese Saison wieder in der A‐Klasse gemeldet haben und in 
der Einteilung auch fünf Erste Mannschaften dabei sind wird wohl 
das ein oder andere Mal ein zu starker Gegner kommen.
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

Alternativen:  Zöcklein D.,Rosenberger A., Maier L., Kreißig K.

F. Reus

Mi. Wernsdorfer

L. Wernsdorfer

N. Kratzer

K. Hümmer

N. Carvajal

F. Speidel

J. StretzD. Schäfer

O. Kratz
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FC Falke Röbersdorf

Gründungsjahr: 1929
Mitglieder: ca. 400
Farben: blau‐weiß
Abteilungen:  Fußball, Climbing, 
Fitness

Beste Torschützen 26/27
Simon Bube 1
Marcel Burkard 1
Michael Christel 1
Lukas Dütsch 1
Manuel Hümmer 1

Trainer
Marcel Burkard
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Auftaktsieg für die SG

Nach nur einem Jahr Abstinenz konnten sich die Anhänger des SV 
Weichendorf wieder auf Kreisligafußball in Weichendorf freuen. 
Bestes Wetter, große Kulisse, auch unsere SG brachte wie gewohnt 
viele Zuschauer mit, also alles war angerichtet. Und der SV 
Weichendorf kam gut in die Partie und hatte nach nur zwei Minuten 
die erste Riesenchance. Neuzugang Mauricio Alves wurde im 
Strafraum freigespielt, doch sein Abschluss ging am linken Pfosten 
vorbei. Danach war es eine ausgeglichene, hart umkämpfte Partie. 
Die Gäste setzten vor allem auf ihre Körperlichkeit und 
Zweikampfstärke. Die SG wechselte bereits nach knapp 20 Minuten 
aus, denn Torjäger Kim Hümmer war rechtzeitig von einem JGA 
angereist. Er war auch gerade mal gut fünf Minuten auf dem Feld, da 
gab es berechtigt Elfmeter für die Gäste. Kim Hümmer übernahm die 
Verantwortung und verwandelte souverän zum 0:1. Zehn Minuten 
später flog Zöcklein, Defensivspieler der Gastmannschaft, mit Gelb‐
Rot vom Platz, nachdem er innerhalb weniger Minuten zweimal 
überhart an der Mittellinie foulte, doch bis zur Pause blieb es beim 
0:1.
Nach dem Seitenwechsel hatte die Heimelf viel Ballbesitz, denn der 
Gegner zog sich weit zurück, stellte die Räume zu und lauerte auf 
Konter. Der SVW mühte sich, konnte sich aber gegen die dicht 
gestaffelte Abwehr kaum nennenswerte Torchancen erspielen. Fünf 
Minuten vor dem Ende verwandelte Michael Wernsdorfer einen 
Freistoß direkt zum 0:2. Das war die Entscheidung, in der 
Nachspielzeit konnte Kim Hümmer noch auf 0:3 erhöhen und 
besiegelte somit die erste Pflichtspielniederlage des SV Weichendorf 
im Jahre 2026.
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Die gastgebende SG aus Schlüsselfeld/Aschbach musste nach 
der heftigen 8:0‐Auftaktniederlage gleich den nächsten heftigen 
Dämpfer gegen unsere SG hinnehmen. 1:7 stand am Ende auf 
der Anzeigetafel. Tütschengereuth/Viereth legte los wie die 
Feuerwehr und konnte bereits nach neun Minuten durch ein Tor 
von Kratzer die Führung für sich beanspruchen. Bis kurz vor der 
Halbzeit sahen die Zuschauer keine Kugel im Netz, dann jedoch 
binnen vier Minuten gleich zwei. Erst glich Fabian Müller für die 
Hausherren aus, doch mit dem Halbzeitpfiff brachte Reus seine 
Farben wieder in Front.
Nach dem Seitenwechsel dauerte es ein paar Minuten, doch 
dann arbeiteten sich die Mannen von Schäfer und Wernsdorfer 
M. kontinuierlich davon. Goalgetter Kim Hümmer trat auf den 
Plan und besorgte das 1:3 für seine Farben  (57.). Zehn Minuten 
später startete die Michael Wernsdorfer‐Show. Gleich zweimal 
konnte er per Freistoß einnetzen, wobei vorallem beim zweiten 
Treffer Dempert kräftig mithalf und das Leder durch die Hände 
rutschen lies. Den lupenreinen Hattrick vollendete der 
Spielertrainer in der 79. Minute. Das letzte Tor des Tages war 
erneut Goalgetter Kim Hümmer vorbehalten der schon jetzt 
wieder kräftig an der Titelverteidigung der Torjägerkanone in der 
Kreisliga arbeitet.

1:7‐Kantersieg gegen Schlüsselfel/Aschbach
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher Verein gewann als erster Klub überhaupt alle sechs 

Spiele der Gruppenphase einer Champions‐League‐Saison?

A) Bayern München B) Real Madrid

C) Ajax Amsterdam D) Liverpool

2.  Welcher Verein wurde 2025/26 erstmals seit 22 Jahren wieder 

englischer Meister?

 

A) Liverpool B) Arsenal

C) Chelsea D) Newcastle United

3. Welcher Spieler spielte sowohl für Real Madrid als auch für den FC 

Barcelona und sorgte 2000 mit seinem Wechsel für große 

Kontroversen?

A) Michael Laudrup B) Luis Enrique

C) Luis Figo D) Ronaldo

4. Welcher Verein gewann 1972 den Europapokal der Pokalsieger?

A) Rangers FC B) AC Mailand

C) Dynamo Moskau D) FC Barcelona

Lösung zu Teil II 5B; 6A; 7B; 8C
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Neues vom Darts

Unsere Darter beendeten als Neuling die Saison in der Frankenliga C1 
auf Rang Vier mit einer ausgeglichenen Bilanz von sieben Siegen und 
ebenso vielen Niederlagen. Für einen Neuling eine durchaus 
vorzeigbare Bilanz. Zwar befand man sich mitte der Saison sogar mal 
auf dem zweiten Tabellenplatz wieder, allerdings fuhr man in den 
letzten sechs Saisonspielen nur noch zwei Siege ein. Zum Abschluss 
der Saison konnte man sich gegen die Teutonen‐Darter mit 10:6 
durchsetzen.

Abschlusstabelle:

Doch auch abseits von Darts und Fußball war bei unserem neuen 
Trainer der Zweiten und auch Leiter der Dartsabteilung was los. Er  
und seine Ramona haben sich am 20.6. das "Ja‐Wort" in Bischberg 
gegeben! Wir wünschen euch alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
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Kreisliga 1
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Vor 30 Jahren

Fast wäre der neuformierten DJK‐Mannschaft ein überraschend positiver 
Saison‐Auftakt gelungen – aber leider nur fast, denn eine 2:0‐Führung 
bis 15 Minuten vor Spielende konnte nicht über die Zeit gerettet werden 
und zu allem Überfluß sah Spielertrainer Gerald Pfohlmann in der 82. 
Min. für eine überharte Einsteigen an der Mittellinie die rote Karte und 
muß mit einer Sperre rechnen.

Dabei hatte alles so gut begonnen, die DJK‐Spieler agierten sehr 
einsatzfreudig und erarbeiteten sich gute Tormöglichkeiten durch Siggi 
Kunst und Thomas Löhr. Das längst fällige Führungstor bereitete Stefan 
Neubauer vor, dessen Sololauf erst durch ein Foul im Strafraum 
gebremst werden konnte. Den Strafstoß verwandelte Marc Leineweber 
sicher zum 0:1 (18. Min.).

Wenige Minuten nach dem Seitenwechsel leistete sich der letzte Mann 
des FSV einen kapitalen Abspielfehler, Siggi Kunst lief auf und davon, 
überspielte den Torhüter und vollendete gekonnt zum 0:2 (52. Min.).

Danach hatte die DJK 4 mal die Möglichkeit, den Sack endgültig 
zuzumachen, aber sowohl Ibo Yalcin per Kopf und nach feiner 
Einzelleistung, als auch Stefan Neubauer und Thomas Löhr scheiterten 
mit Pech oder am FSV‐Torhüter.

In der Schlußviertelstunde setzte Unterleiterbach dann alles auf eine 
Karte und schnürte die DJK‐Hintermannschaft regelrecht ein. Gerald 
Pfohlmann konnte zunächst mit tollem Einsatz auf der Linie klären, 
dann brachte ein 20‐Meter‐Freistoß den Anschlußtreffer: Von der 
Querlatte prallte der Ball unglücklich gegen den Rücken von Johannes 
Saloman und von dort ins Netz (76. Min.). 3 Minuten vor Spielende kam 
der FSV gegen die nun dezimierte DJK‐Mannschaft zum Ausgleich durch 
einen Direktschuß aus etwa 10 Metern im Anschluß an eine der 
zahlreichen Ecken. Fast wäre sogar noch das 3:2 gefallen, als ein 
Drehschuß nur den Außenpfosten des DJK‐Gehäuses streifte.

Nach dem Schlußpfiff haderten die DJK‐Spieler zu Recht mit SR Bauer, 
der einerseits eine harte Entscheidung mit der roten Karte gegen Gerald 
Pfohlmann fällte, andererseits eine Notbremse gegen Siggi Kunst nur 
mit Gelb bestrafte und ein klar sichtbares Klammern gegen Manuel 
Fernandez im FSV‐Strafraum als Stürmerfoul auslegte.

(Staabeißer Fußballblättla 05/96)

FSV Unterleiterbach ‐ SV DJK Tütschengereuth 2:2
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Fußballzitate

„Fußball habe ich schon recht früh verstanden, ich konnte es nur nicht umsetzen. Über dem Hals war ich stärker als drunter“
‐ Jürgen Klopp

„Die Basis im Abstiegskampf ist der 

Kampf“

‐ Benno Möhlmann

„Vielleicht liegt das Geheimnis 

unseres Erfolgs darin, dass 

mich meine Spieler nicht 

verstehen“

‐ Bernd Krauss

„Ich will nicht unbedingt zu 
einem Club mit Traditionen, 
sondern mit Geld.“‐ Jan Wouters „Die 2. Liga ist eine 

Schweineliga. Da wird nur 

getreten. Darauf habe ich keine 

Lust“

‐ Delron Buckley
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es nun auch im 
Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Welcher Spieler wurde 2024 Bundesliga‐Spieler der Saison?

A) Harry Kane B) Florian Wirtz

C) Jamal Musiala D) Alejandro Grimaldo

6. Welcher Verein gewann die erste Ausgabe der Bundesliga mit drei 

Punkten Vorsprung?

A) 1. FC Köln B) Eintracht Frankfurt

C) Hamburger SV D) Borussia Dortmund

7. Welcher Verein gewann die erste Europa Conference League?

A) Feyenoord B) AS Rom

C) West Ham United D) Fiorentina

8. Welcher Torwart gewann als einziger den Ballon d'Or?

A) Gianluigi Buffon B) Manuel Neuer

C) Lev Yashin D) Dino Zoff

Lösung zu Teil I 1A; 2B; 3C; 4A
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das SG‐Heftla erscheint zum nächsten Heimspiel 
gegen den FSV Unterleiterbach am 9.8.
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